
10. May: DEINE BIBLEVERSE AM MORGEN

Doch gerade deshalb ist der Sohn Gottes erschienen: ´Er ist gekommen,` um das, was der Teufel tut,

zu zerstören. (NGÜ) 1.Johannes 3,8b

Denn wir kämpfen nicht gegen Menschen aus Fleisch und Blut, sondern gegen die bösen
Mächte und Gewalten der unsichtbaren Welt, gegen jene Mächte der Finsternis, die diese
Welt beherrschen, und gegen die bösen Geister in der Himmelswelt. (LU) Epheser 6,12
Da Gottes Kinder Menschen aus Fleisch und Blut sind, wurde auch Jesus als Mensch
geboren. Denn nur so konnte er durch seinen Tod die Macht des Teufels brechen, der Macht
über den Tod hatte. (NL) Hebräer 2,14
Und die ´gottfeindlichen` Mächte und Gewalten hat er entwaffnet und ´ihre Ohnmacht` vor
aller Welt zur Schau gestellt; durch Christus hat er einen triumphalen Sieg über sie errungen.
(NGÜ) Kolosser 2,15 
Dann hörte ich eine laute Stimme durch den Himmel rufen: »Jetzt ist es geschehen: Die
Rettung und die Kraft und das Reich unseres Gottes und die Macht seines Christus sind da!
Denn der Ankläger unserer Brüder, der sie Tag und Nacht vor unserem Gott verklagte, wurde
auf die Erde hinabgeworfen. Sie haben ihn durch das Blut des Lammes besiegt und dadurch,
dass sie an der Botschaft Gottes festhielten und bereit waren zu sterben. (NL) Offenbarung
12,10-11
Gott aber sei Dank! Durch Jesus Christus, unseren Herrn, schenkt er uns den Sieg! (NGÜ) 
1.Korinther 15,57
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10. May: DEINE BIBLEVERSE AM ABEND

»Vergeblich und vergänglich!«....Alles ist vergebliche Mühe.« (GNB) Prediger 1,2

Ach, alle unsere Tage schwinden dahin, wir durchleben unsere Jahre so rasch, als wären sie
ein kurzer Seufzer. Unser Leben dauert siebzig Jahre, und wenn wir noch Kraft haben, dann
auch achtzig Jahre. Und was uns daran so wichtig erschien, ist letztlich nur Mühe und
trügerische Sicherheit. Denn schnell eilen unsere Tage vorüber, als flögen wir davon.
(NGÜ)Psalm 90,9-10
Wenn der Glaube an Christus nur für dieses Leben Hoffnung gibt, sind wir die elendesten
Menschen auf der Welt (NL) 1. Korinther15,19 
Denn diese Welt ist nicht unsere Heimat; wir erwarten unsere zukünftige Stadt erst im
Himmel. (NL) Hebräer 18,14 - Ich, der HERR, wandle mich nicht»(LU) Maleachi 3,6a
Aber unsere Heimat ist der Himmel, wo Jesus Christus, der Herr, lebt. Und wir warten
sehnsüchtig auf ihn, auf die Rückkehr unseres Erlösers. Er wird unseren schwachen,
sterblichen Körper verwandeln, sodass er seinem verherrlichten Körper entspricht. Dies wirkt
er durch dieselbe Kraft, mit der er sich überall alles unterwirft. (NL) Philipper 3,20-21
Alles auf Erden wurde der Vergänglichkeit unterworfen. Dies geschah gegen ihren Willen
durch den, der sie unterworfen hat. Aber die ganze Schöpfung hofft auf den Tag, (NL) Römer
8,20
Jesus Christus ist gestern, heute und in Ewigkeit derselbe. (NL) Hebräer 12,8
»Heilig, heilig, heilig ist der Herr, Gott, der Allmächtige, der immer war, der ist und der noch
kommen wird.«(NL) Offenbarung 4,8b
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